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Und es passiert doch nicht nur anderen!
von Sabine Brunowsky

Erbarmungslos und absolut unerwartet schlägt das Schicksal 

zu. Die Volksschullehrerin Sabine Brunowsky muss sich nach 

einer misslungenen chiropraktischen Behandlung einem 

langen Weg voller Schmerzen und Mühen zurück ins Leben 

stellen. 

Sabine Brunowskys Buch, geschrieben noch während der 

Rehabilitationsphase, birgt sämtliche Erinnerungen der Au-

torin, die über ihren eigenen Leidensweg erzählt. Künstlicher 

Tiefschlaf, zunächst völlige Bewegungsunfähigkeit und eine 

harte Rehabilitation, die die junge Frau an die Grenzen ih-

rer psychischen und physischen Belastbarkeit bringen. Of-

fen berichtet sie über Depressionen, verständnisloses me-

dizinisches Personal und über die Unfähigkeit anderer, mit 

derartigen Schicksalsschlägen umzugehen. 

Dennoch – und dies ist ein Lichtblick für andere Betroffene – 

hat sie nie die Kraft verloren zu lachen.
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Sabine Brunowsky 

wurde wenige Minuten vor ihrer Zwillingsschwester am 20. August 1975 in Mödling, Nie-

derösterreich, geboren. Sie studierte an der Pädagogischen Akademie und ist heute Volks-

schullehrerin. Das Werk „Und es passiert doch nicht nur anderen!“ stellt ihre erste Veröffent-

lichung dar. Heute lebt Sabine Brunowsky in einem Ort südlich von Wien.
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Und es passiert 

doch nicht
nur anderen!

doch nichtdoch nicht

Sabine
Brunowsky 

Das Schicksal schlägt erbarmungslos zu, als die Leh-
rerin Sabine Brunowsky den Fehler begeht und sich 
einem Orthopäden und Chiropraktiker anvertraut, 
der die Ursache für ihre Kopf- und Nackenschmerzen 
beheben soll.
Künstlicher Tiefschlaf, zunächst völlige Bewegungs-
unfähigkeit und eine harte Rehabilitation, die die 
junge Frau an die Grenzen ihrer psychischen und 
physischen Belastbarkeit bringen, sind die Folge.
Das Buch, geschrieben noch während der Rehabili-
tationsphase, birgt sämtliche Erinnerungen der Au-
torin, die über ihren eigenen Leidensweg erzählt.
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